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wurde C106 oWw deutsche Vebersetzung der ZU den Lesungen verwendeten
Schriften Bernhards neubesorgt, wohbel sıch Schlögl der Aen12 Bernardına und
der Bernhard--Ausgabe Mabillons bedciente. ach dem organge des alten Ver-
fassers. des »Geist des hl Vaters Bernardi«, lLässt. auch Schlögl 2881 Schlusse
jeder Lesung den Leser ch CINISC Fragen ZUI Selbsterforschung stellen, S16
sıch eben ‚Uus em nhalte der Lesung ergeben. Jeder Band hesitzt en Titelbild.

Abbildungen der Broncereliefs auf dem Bernhardıialtare ı Stifte Heiligenkreuz
der Band bringt qausserdem noch e1in Biıld des Heiligen Am Schlusse

des Bandes ındet sıch e11 Verzeichnıs der Schriften des hl Bernhard, welche
1111 vorliegenden Werke benutzt sınd ferner e1in Verzeichnis NeEr Schriftsteller,
welche omn eiligen aselbs mehr oder ıger ausführlich rklärt wurden
nd en  ıch e1in Sachregister. Obwohl ıe einzelnen Lesungen nicht dıe D
wöhnliche For VO.  - Betrachtungen aben, CISNENS16 sıch vorzüglich azıuı be-
sonders für solche, welche 1111 Betrachten Vebung besıtzen ; der eigentliche
weck des NVerkes ist eben, geistliche Lesungen zZU geben, owohl Geistlichen als
uch Laıen. FEınewertvolle’ Fundgrube bieten S16 auch dem rediger, dem das
Sachregister des Bandes sehr ZU statten kommen wird.

Ks WwWÄär 718 m /Arxu wünschen, ass diese geistlichen Lesungen die weiteste .
Verbreitung und Benützung fänden, damit der Zweck, den der Verfasser bei
Herausgabe Se11165 Werkes uge &X  C: erreicht werde, nämlich » Möge S1€e€ (die
Lesung der Schriften des hl Bernhard) dazu belıtragen, dass der (Gzeist dıeses
hl Kirchenlehrers und Ordensvaters 1111 katholisechen Volke wıieder geweckt, 111
den Priester: und Ordensleuten gestär: und befestigt werde !«

Heiligenkreuz.,.

Hummelauer Franz V, Das vormosalische Priesterthum
Israel.

Eine vergleichende Stuche zu Exodus und Chron D Herder "reiburg 111}

Breisgau. 1899 VARER 106 80 MI
eV.In Ergänzung Zu dem 11 dieser Zeitschr.besprochenenRX

Commentar desselben erf SEe1 dessen letzte Schrı erwähnt.Was Sr gelegen X
Be besserenVerständnissesverschl: 1eTr Anor sserungen

nd nden Ant-glaubte voraussetzen u MUusSsen. ständige
aAgon vormosaischen Priesterschaft 111 Israel gege M
vollständi erwerfungnach Aufrichtung des goldenen Kalbe SuCcCA 6 hier

mit mehreıner_ selbständigen Monographie eingehender Zerhärten.
Wahrscheinlichkeitu olgals dem Commentar?Wirbezwe feln dies.
Denn sind dı  ben und dem biblischen Pragmatısmusunvereinbaren
blossen Annahmen,) enen ier begegnen, vermehrt urcheine el eben-
solcher Ausdeutungen and e1t1g 111} den biblGeschichtsbüchern erwähnter OL-

kommnisse aıt eıner 1: die textlich wohl m cher Remedur"bedürftigen DC-
nealogischen ‚ Tabellen der Chronik eingetr enenchronique scandaleuse über die

undWeise, w1€e Cherson, _ der tammobere u  asdie ange blich UrCc| dıie
KafaétropheEx 39 j11 erster hart rgenommeneTribus er VOrmOoOS. Priester-
schaft Manasse VOr eıntotalen er zZu bewahren suchte., DieKEinzelheiten

widerlegen ist nıcht erforderlich ; mMan übe sich selbst durchEinsichtnahme
j Yın die Monographie. Im Interesse eiıner. nüchternenExegese möchten WIr - dem

etireten solcher nochmals Re des / omm warnen. Nur Wel
positive Anhaltspunkte sSCc1e hervorgehob Zunächst ıe Ex LD 22, VoOor

Einsetzung des aaronitischenPriestert hums erwähnten Priester ın Israel. selbst
erklärt diese Anführungen fur beiläufig. Wirklich düurften selbe au{f spätere
Einschaltung zuruückzuführen SCINH, WOoO jemand heil Funetion ohne Dazwischen-
kunftderPriester siıch N1C| vorstellen konnte. Ist aber che Krwähnung ur-

Spr nglich, kann selbe höchstens das 111 Israel bestehende patrlarchalische



S

Ze1t,Priesterthum bezeichnen dessen Spuren 1INan noch Spät herab 11} nachmos
egegnet keineswegs @6C 111 Stammespriesterthum dag:  .  egen spricht schon C1e Dar:-
Yrıngung des ersten Paschalammes) m1% solchen Prärocvatiıven und Ausstattungen
W1e H siıch selhes denkt nd das ohne sano und ang O9 SC1N6Tr M  thaten
beseitigt worden WAare Wiıe Yrklärt sıch das gänzlıche Stillschweigen oder
die Ausmerzung diesbezuüglicheı Nachrichten 11 hl odexX, der Aufstand
Kora’s, jede Volksbewegung nd elbst dıe Gebrechen der hervorragendsten
Persönlichkeiten N1C. verschwiegen hat? Sodann uft H aqls Bewels füur e1INe€EN

wohlorganisierten VOTIN OS Cultus das esiehen h1 Zeltes m1t E1NENNN

Zeugnisse ottes Eıx UTE Vor dem durch Moses 1 gyöttlichem uftrage C
richteten 1G Hier häuft ch Cd1ıe Schwierigkeit Die KFntifernung des hl1 Zeltes
AUSs dem ager und vermuthete schliessliche Beseıtigun: desselben Kann ihren
Grund nıcht 1Ner Kntwürdigung nd Kntwertung desselben en Das Be-
nehmen Mosıs nd U1 Volkes beı dessen Einbezugnahme rach dem Stierdienste
verräth ausdrucklich a  As Gegentheil (zerale un SC1L EISECNCNH Heiligkeıit wıllen
wırd AaUSs dem durch (+ötzendiens befleckten Lager entiern Wegen MangelsDr  Dr enNauerer biblischeı Daten 1sST. A1e Bedeutung dıeses (älteren; vormosaiıschen ?)
Sanectuariums dunkel Keıinesfalls hat ber etwas mit e1INeE imaginären,
voltierenden Priesterschaft ZAU Nun; ausschliesslich Aoses erscheint he1l selhem
nıt dem Aedituus Josue amti]erend.

rof Othman Maussıl

ImDienste des TEeUZES,
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hängende Das Buch Zzerf:
1Capitel. Das erst eschreibt die kathol. N  S10N  .  M

Dar--eS--Salaam und das Leben un: rel 611 il dieser deutsch-ostafrikanischen
Hauptstadt. Das zweite ‚.Capitel schildert Land und Leute, Sıtten und (‚ehbräuche

Uhehe Den Inhalt des drıtten Capitels bildet C1e Missionsgründung
Madibira Usango. In einem abwechslungsreichen Biılde führt das vierte
Capitel » Durch Klüfte und Steppen« urc.Übena und Donde Aln en Nyassa
und endlich 2881 die Kuste.

Die zahlreıchen IMlustrationen ınd grösstentheils Original- Aufnahmen und
Adienen sechr ZUFLF Veranschaulichung des Ganzen. Der Preis des Buches ıst,
Verhältnis ZU der eleganten Austattung sehr SETINS, öge dieses Buch bei allen

Missioasfreunden recht weıte Verbreitung ınden

1m[m Altentheol Justus: ') Die TempelsängTestament.
Ein Versuch ZUr israelitischen und JüdiıschenCultusgeschich unge, Krlan€

1899 VI 208 80
Die 19 Stiu ıen specialisieren sich immer mehr un mehr, och nıch

hne Gewinn für richtige Gesammtanschauung ber alttes ust
un! Entwickelung. Dies gilt uch on vorliegender grosserGründlichkeit dure ert. bauteführten Einzelarbeit über 1e Tempelsänger. :Urtheil Uurc auf sorgfältige Untersuchu: der bi richten auf

Beurtheilung und Verwertung derselben ist. er sechr vorsichtie. Wenn INan

SAn
kann mandies conservatı nennen. Denn die bibl. Wissenschaft nöthigt -
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